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Dieses voluminöse Werk umfasst Pflanzenaquarelle der Libri 
Picturati A18-30. Es handelt sich um eine Sammlung von 
mehr als 1400 Aquarellen mit Pflanzendarstellungen, die 
in der 2. Hälfte des 16. Jh. in den Niederlanden entstan-
den sind. Lange Zeit ruhten die Libri Picturati in Berlin, 
wo sie im 2. Weltkrieg verloren gingen. In den 1970er Jah-
ren wurde diese einzigartige und aus kunsthistorischer Sicht 
extrem wertvolle Sammlung in Krakau wiederentdeckt. 
Seitdem erweckt sie bei Botanikern und (Kunst)historikern 
großes Interesse; es sind bereits zahlreiche wissenschaftliche 
Publikationen über diese Sammlung erschienen. Einem in-
ternationalen Expertenteam aus Leiden, Krakau, Madrid, 
Berlin und Rom ist es nun gelungen, die wunderschönen 
Pflanzenabbildungen komplett zusammen mit Kommen-
taren und historischen Anmerkungen in einem Buch zu 
veröffentlichen. In verschiedenen Aufsätzen wird versucht, 
die nicht ganz klare Entstehungs-Geschichte der Libri 
Picturati darzustellen. Dazwischen begeistern besonders die 
großformatigen, ganzseitigen und sehr naturgetreuen Dar-
stellungen von Pflanzen.

Die Autorenschaft der Libri Picturati wird noch diskutiert. 
Vermutlich waren der berühmte Clusius und Charles de 
Saint Omer maßgeblich an der Entstehung der Bücher be-
teiligt. Beiden und ihren Arbeiten an den Libri Picturati 
widmet sich ausführlich der begleitende Text. Zudem wer-
den technische Angaben zu Material und Verarbeitung der 
Bücher gegeben. Außerdem erfährt der Leser viel über die 
Geschichte botanischer Illustration und den botanischen 
Garten Leiden, aus dem die Pflanzenvorlagen stammen. 

Im zweiten Teil des Buches sind alle Pflanzenabbildungen 
aus den Libri Picturati in numerischer Reihenfolge zusam-
men mit den Originalkommentaren abgedruckt. Leider 
sind die meisten Abbildungen etwas klein; eine größere 
Darstellung hätte allerdings den Rahmen des auch so schon 
recht dicken und schweren Buches gesprengt. Neben Wild- 
und Zierpflanzen sind auch Nahrungs- und Heilpflanzen 
abgebildet.

Vermutlich wird man das Buch nicht von vorne bis hinten 
lesen, zumal die Aufsätze oft recht speziell sind. Es liefert 
aber viele spannende Details zu botanisch-kulturhisto-
rischen Themen und ist eine Quelle für zahlreiche schöne 
historische Abbildungen von in Mitteleuropa heimischen 
oder dort bereits im 16. Jh. kultivierten Pflanzen. Es bereitet 
Botanikern und vor allem Freunden alter Pflanzendarstel-
lungen sicherlich viel Freude. Für das qualitativ hochwertig 
verarbeitete Buch ist sein Preis recht moderat. 
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